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Pflegenotstand
Pflege in Deutschland steht vor gewaltigen Herausforderungen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Laut dem Institut der deutschen Wirtschaft in Köln könnten in Deutschland in der stationären Versorgung bis zum Jahr 2035 rund 307.000 Pflegekräfte fehlen. 
Der Prognose zum Fachkräftemangel des IW Köln basiert dabei auf Berechnungen des Statistischen Bundesamtes zur Entwicklung der Pflegebedürftigkeit in Deutschland. 
Laut der zweijährlich aktualisierten Pflegestatistik belief sich die Zahl der Pflegebedürftigen 2017 deutschlandweit auf rund 3,4 Millionen Menschen, 70 Prozent mehr als noch zu Beginn des Jahrtausends. 



Pflegenotstand
Pflegenotstand gilt als gefährliches Problem für 
Pflegebedürftige und die öffentliche Gesundheit

Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Dezember 2019 waren in Deutschland 4,13 Millionen Menschen pflegebedürftig im Sinne des Pflegeversicherungsgesetzes (SGB XI). Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) weiter mitteilt, hatte die Zahl der Pflegebedürftigen im Dezember 2017 bei 3,41 Millionen gelegen. Die starke Zunahme um 0,71 Millionen Pflegebedürftige (+21 %) ist zum großen Teil auf die Einführung des neuen, weiter gefassten Pflegebedürftigkeitsbegriffs zum 01.01.2017 zurückzuführen. Seither werden mehr Menschen als pflegebedürftig eingestuft als zuvor. 



Ursachen für den Pflegenotstand

Vorführender
Präsentationsnotizen
Dies sind Faktoren, die die Personalgewinnung erschweren, aber auch Pflegekräfte dazu bringen die Arbeitszeit zu reduzieren oder den Beruf ganz zu verlassen…




Wenn es nicht mehr nur ums Geld geht



Tarifvertrag Entlastung

• 77 Streiktage
• 4 Modelle zur Entlastung
• Für Umsetzung und Einführung 1,5 Jahre geplant
• Für erste zeitnahe Entlastung pauschal 5 Entlastungstage vereinbart
• Für Großteil der Bereiche feste Ratio festgelegt – wird diese nicht 

eingehalten, folgen Belastungspunkte
• 7 Belastungspunkte entspricht einem freien Tag
• Auszubildende/ dual Studierende werden nicht angerechnet
• Ab 01.01.23 schrittweise Umsetzung; mindestens für 5 Jahre 

Vorführender
Präsentationsnotizen
PUNKT 1: Recruiting → wofür stehen wir als Arbeitgeber und welche Versprechen können wir geben

PUNKT 3: weg vom klassischen Stellenportal und hoffen das sich ein potentieller Bewerber meldet, eher in Richtung Digitalkanäle verstärkt aufbauen 

PUNKT 4: von Anfang an eine gute Bindung aufbauen, nicht nur Fokus auf die Fachlichkeit, sondern auch, ob der Mitarbeiter ins Team passt; langfristige Bindung durch Entwicklungsmöglichkeiten 





Personalmarketing

Personalmarketing 

Internes 
Personalmarketing

Ziel ist es, die eigenen 
Mitarbeiter langfristig 
an das Unternehmen 

zu binden

Externes 
Personalmarketing

Ziel ist es, ein 
attraktiver Arbeitgeber 

zu sein und neues, 
qualifiziertes Personal 

zu gewinnen.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Internes Marketing  individuelle Karrierepfade, Mitarbeiter kompetenzorientiert entwickeln
Externes Marketing  TVE



Skill- und Grade-Mix

Skill-Mix : passenden Teamzusammensetzung in Bezug auf 
Fähigkeiten, Berufs- und Lebenserfahrung

Grade-Mix :  Durchmischung unterschiedlicher 
Berufsabschlüsse innerhalb der Pflege (Pflege, MFA, MTA-F, 
Rettungsassistenten, Altenpflege, Pflegeassistenten, etc.) 



Recruiting

Recruiting als strategischen Schwerpunkt 
drei Säulen für die Personalgewinnung 

• Recruiting über Ausbildung 
• Recruiting über Kampagnenmarketing im Inland
• Recruiting über Kampagnenmarketing  im Ausland

Vorführender
Präsentationsnotizen
PUNKT 1: Recruiting → wofür stehen wir als Arbeitgeber und welche Versprechen können wir geben

PUNKT 3: weg vom klassischen Stellenportal und hoffen das sich ein potentieller Bewerber meldet, eher in Richtung Digitalkanäle verstärkt aufbauen 

PUNKT 4: von Anfang an eine gute Bindung aufbauen, nicht nur Fokus auf die Fachlichkeit, sondern auch, ob der Mitarbeiter ins Team passt; langfristige Bindung durch Entwicklungsmöglichkeiten 





Onboarding

Onboarding als strategischer Schwerpunkt
• Einstellung und zielgerechte Integration neuer 

Mitarbeiter
• Erfolgreicher Prozess im 3-Phasen-Modell

(vor Arbeitsbeginn; erster Arbeitstag; Probezeit)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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